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Die Legal abgedeckte Residentur (LAR) der Hauptverwaltung A in Washington 
 
Die Eröffnung der DDR-Botschaft in Washington brachte auch für die 
Hauptverwaltung Aufklärung (HV A) des MfS neue Möglichkeiten mit sich, in den 
USA zu spionieren. Vermutlich fanden damals auch Gespräche zwischen der HV A 
und den sowjetischen „Genossen“ über die Gründung und Sicherung ihrer legal 
abgedeckten Residentur (LAR) in der DDR-Botschaft in Washington statt, aber 
wegen des Abtransports1 bzw. der Zerstörung2 der meisten Akten der HV A, gibt es 
keine entsprechenden Akten im Archiv des BStU.  

Trotzdem konnten dank der SIRA-Datenbank der HV A3 und der „Rosenholz“-
Dateien4 einige Einzelheiten über das Personal der LAR der HV A in Washington und 
ihre Tätigkeit rekonstruiert werden, insbesondere durch einen Vergleich mit der 
Botschaftsliste der DDR in der „Diplomatic List“ des US-amerikanischen 
Außenministeriums vom Februar 1975.5 29 Mitarbeiter der DDR-Botschaft in 
Washington wurden darin aufgelistet. Von diesen sind 17 in Vorgängen der HV A als 
Offiziere im besonderen Einsatz (OibE) oder als inoffizielle Mitarbeiter (IMs) erfasst.  

Von diesen 17 OibE- oder IM-Vorgängen wurden 8 auf der Linie der 
politischen Spionage geführt. Die entsprechende Aktenführung in Ost-Berlin oblag 
dem HVA-Major Lothar Hönig, Mitarbeiter in dem für die Aufklärung der USA 
zuständigen Referat 4 der XI. Abteilung der HV A (HV A/XI/4).6 Hönig führte 
außerdem den Objekt-Vorgang (OVO) für die DDR-Botschaft in Washington, OVO 
„Stern“ (Reg.-Nr. XV/491/73).7 Bemerkenswert ist der IM-Vorgang „Siegel“ (Reg.-Nr. 
XV/2105/73).8 Die SIRA-Datenbank verzeichnet zwischen 1975 und 1978 insgesamt 
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58 Informationslieferungen („Eingangsinformationen“) von „Siegel“.9 In dem IM-
Vorgang „Siegel“ wurde von 1975 bis 1978 Heinz-Joachim Switalla, der 2. Sekretär 
der DDR-Botschaft in Washington, geführt.10 Switalla diente zwischen 1982 und 1987 
erneut in der DDR-Botschaft in Washington, diesmal als 1. Sekretär und als OibE der 
HV A.11 Wahrscheinlich fungierte er nun zugleich als Resident. Für diesen Zeitraum 
ordnet die Datenbank der HV A insgesamt 250 Informationslieferungen zu politischen 
Themen dem Vorgang „Siegel“ zu.12 

Die folgenden Vorgänge, die im Februar 1975 ebenfalls in Verbindung mit der 
DDR-Botschaft in Washington standen, wurden auch von Lothar Hönig geführt: IM-
Vorgang „Jörg“ (Reg.-Nr. XV/10874/60, 11 Informationen zwischen 1975 und 1978), 
unter dem der Botschaftsrat Dr. Klaus Montag geführt wurde;13 IM-Vorgang „Paul“ 
(Reg.-Nr. XV/2269/73, 7 nachweisbare Informationen zwischen 1975 und 1977), 
unter dem der 1. Sekretär für Presse und Information Hannsgerd Protsch geführt 
wurde;14 IM-Vorgang „Donald“ (Reg.-Nr. XV/403/64, 15 Informationen zwischen 1973 
und 1975), unter dem der 1. Sekretär Dr. Waldemar Damp geführt wurde;15 IM-
Vorgang „Sprung“ (Reg.-Nr. XV/471/74, 18 Informationen zwischen 1975 und 1979), 
unter dem der 2. Sekretär Norbert Reemer geführt wurde;16 IM-Vorgang „Kurt“ (Reg.-
Nr. XV/3616/74, 7 Informationen zwischen 1977 und 1978), unter dem der 
Handelsattaché Lothar Stragies geführt wurde;17 und IM-Vorgang „Risch“ (Reg.-Nr. 
XV/2104/73).18 Hönig führte auch den OibE-Vorgang „Sturm“ (Reg.-Nr. XV/492/73), 
in dem Major Harald Schrickel erfasst war. Schrickel arbeitete unter der Abdeckung 
eines 2. Sekretärs für konsularische Angelegenheiten in Washington.19 Er wechselte 
nach seiner Rückkehr nach Berlin als gewöhnlicher hauptamtlicher Mitarbeiter zur 
HV A/VI/4, die zusammen mit der HV A/VI/3 für die Ausbildung und Übersiedlung von 
IM in das „Operationsgebiet“ zuständig war.20 

6 der 17 OibE- oder IM-Vorgänge wurden auf der Linie der Gegenspionage 
und Spionageabwehr (HV A/IX) geführt. Hervorzuheben ist hier das Referat 6 der HV 
A-Abteilung IX (HV A/IX/6). Das Referat 6 war für die Auswahl der Hauptamtlichen 
Sicherheitsbeauftragten (HSB) und Objektsicherungskräfte (OSK) in den 
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Auslandsvertretungen zuständig. Ein Hauptmann dieses Referats, Siegried 
Ratzmann,21 führte in Berlin die OibE-Akten  von 5 der administrativen Attachés der 
Botschaft, die in der „Diplomatic List“ des US-Außenministeriums vom Februar 1975 
enthalten sind.22 Diese Offiziere erfüllten vermutlich vorwiegend traditionelle 
Sicherheitsaufgaben im Sinne der Spionageabwehr in der Botschaft. Der sechste 
OibE-Vorgang der Botschaft, der für die Spionageabwehr registriert war, lief unter 
dem Decknamen „Suhr“ und wurde von Hermann Ahnert vom 9. Referat (HV A/IX/9) 
geführt.23 In diesem OibE-Vorgang wurde 3. Sekretär Erhard Wiesner geführt.24 
Offensichtlich war OibE „Suhr“ für die personelle und materielle Sicherheit der DDR-
Botschaft in Washington verantwortlich.25 

Der quantitativ erfolgreichste Spion der DDR-Botschaft auf der „Diplomatic 
List“ vom Februar 1975 arbeitete aber für die Arbeitsgruppe 1 des Sektors 
Wissenschaft und Technik (SWT) der HV A.26 Es handelte sich um einen 2. Sekretär 
der DDR-Botschaft, Oberleutnant Bernd Reise von der Arbeitsgruppe 1 der HV 
A/SWT (HV A/SWT/AG 1) alias OibE „Hartmann“ (Reg.-Nr. XV/3/75).27 Er lieferte 
zwischen 1976 und 1981 mindestens 941 Informationen über Wissenschaft und 
Technologie aus den USA an die HV A.28 Sogar nach seinem Ausscheiden aus der 
Botschaft blieb die SWT-Linie die quantitativ erfolgreichste in der Washingtoner 
Residentur. Konrad Grote (OibE „Koren“, Major der HV A/SWT/AG 1, Reg.-Nr. 
XV/1967/64),29 der von 1980 bis 1985 als Botschaftsrat für Wissenschaft und 
Technologie fungierte, wird in der SIRA-Datenbank als Quelle des SWT für 4238 
Eingangsinformationen während seines Einsatzes angegeben,30 und sein Nachfolger 
von 1987 bis 1989, Hans-Joachim Zabel (OibE „Froebel“, Oberstleutnant der HV 
A/SWT/AG 1, Reg.-Nr. XV/6603/80),31 als Quelle für 2672 solcher Informationen 
während seines Einsatzes in der Washingtoner Botschaft.32  

Wie wichtig waren die Eingangsinformationen der HV A aus ihrer Residentur 
in Washington? Die Tausenden von aufgelisteten Posten der OibEs des HV A/SWT 
waren hauptsächlich öffentlich zugängliche Informationen wie 
Regierungspublikationen zu Verteidigungs- und Wissenschaftsfragen, Berichte von 
wissenschaftlichen Tagungen und wissenschaftliche Publikationen.33 Die meisten 
„Geheimnisse“ von DDR-Diplomaten (oder OibEs der HV A unter diplomatischer 
Deckung), die als Eingangsinformationen an die HV A gingen, wurden vermutlich 
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auch über diplomatische Kanäle an das MfAA geschickt, weil die Grenzen zwischen 
diplomatischer und geheimdienstlicher Tätigkeit eher fließend als eindeutig 
voneinander abgesetzt sind.34
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